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	    Was unsere 1. Herren gegen Mühlheim, den   
    amtierenden Dt. Meister auf den Platz gelegt  
	            haben, war richtig, richtig gut. 1:1! Mega!
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Editorial

wullkopf-eckelmann.de

WISSEN 
BRINGT GELD!

Kassieren Sie 10 % 
Tippgeberprovision

sierung schon so weit fortgeschritten, so dass wir uns auch ohne 

Besuch, sehen können. Lassen Sie uns gemeinsam das leben, 

was gerade positiv ist, lassen Sie uns gut und tolerant miteinan-

der umgehen. Lassen wir fünfe grade sein im Umgang mit unse-

ren Mitmenschen, lassen Sie uns gemeinsam denen helfen, die 

es grade schwer haben. Wir sind jetzt gefragt, als Gemeinschaft 

füreinander und als gutes Beispiel für unsere Jugend. Und las-

sen Sie uns freuen auf die gemeinsamen Feste irgendwann, auf 

unsere Club-Partys, auf das Umarmen und auf das Anstoßen 

nach unseren Siegen. Das kommt - sicher - wieder und wir freu-

en uns darauf. Da wir alle nicht in die Zukunft blicken können, 

kann ich Ihnen und uns nur wünschen, dass unser Weih-

nachtsfest mit unseren Familienmitgliedern stattfinden wird. 

Wir wünschen Ihnen von Herzen, dass Sie diese Zeit genießen 

können und dass Sie und Ihre Lieben gesund ins neue Jahr 2021 

rutschen, das uns hoffentlich wieder ein fröhliches Miteinander 

in unserem Club bescheren wird. Bleiben Sie uns gewogen.

Alles Gute wünscht Ihnen Ihre/Eure

Ute Schürnpeck, Michael van Droffelaar,  
Andries de Groen, Nadine Wagner, Alexander Wolff, 
Lorenz Klutmann, Lutz Carstens

liebe Mitglieder ,

schon wieder Corona. Oder USA. Die Themen hangeln sich 

von einer Mühsamkeit zur anderen. Doch Corona betrifft uns 

kurzfristig doch deutlich stärker als die USA - die es möglicher-

weise langfristig tut. (Als ich diese Zeilen schreibe ist noch nicht 

klar, wer Präsident der USA sein wird). Erfreulich sind beide 

Ereignisse nicht. Corona und die neuen Beschränkungen können 

frustrieren. So viel Energie ist in das Erstellen der Hygiene-Kon-

zepte geflossen, so viele gute Ideen wurden umgesetzt um den 

Sportbetrieb am Laufen zu halten. So viele Gedanken haben wir 

uns alle um unseren Club gemacht. Dankbar waren alle, dass ein 

bisschen Normalität zurückgekehrt ist. Dankbar, dass man doch 

wieder in den Mannschaften, wenn auch mit Abstand, Tennis 

spielen konnte, man mit Freunden über den Golfplatz ging oder 

die Kinder wieder zu ihrem Hockeytraining radelten. Eigentlich 

war - fast - alles gut. Doch die Infektions-Zahlen sind hoch und 

wir sind wieder im Lockdown. Tennis darf in Schleswig-Holstein 

und Niedersachsen gespielt werden - in Hamburg nicht. Das 

bringt uns wirtschaftlich in Nöte und zwingt uns zu Maßnah-

men, die wir als Club kaum kennen. Wir sind gemeinnützig, 

sind ehrenamtlich geführt, mit Leidenschaft für den Sport, mit 

einem blau-weißen Herzen. Und jetzt? Sind wir Krisenmanager, 

haben Kurzarbeit, müssen Förderanträge suchen und prüfen, ob 

die auch auf Vereine passen. Wir kämpfen mit dem Hamburger 

Tennisverband für eine Lockerung, die uns an unsere angrenzen-

den Bundesländer angleicht. Hockey macht Pause, ein gewal-

tiges Jugend-Trainings-Programm ist plötzlich ausgesetzt, ein 

Leistungssportbetrieb steht still, talentierte, junge Menschen 

mit großen Zielen stehen auf „standby“. Kinder stehen nicht mit 

ihren Freunden auf dem Hockeyplatz. Golfjugendtraining ist 

ausgesetzt. Wir sind in einer, für einen Verein, völlig unwirkli-

chen Situation angekommen. Wir wechseln, gefühlt monatlich, 

von Gas auf Bremse und alles mit großem Engagement und 

vielen Ideen. Dass wir nochmal – fast - eine Vollbremsung 

erleben, hätten wir auch nicht gedacht. Zum Glück für ein paar 

Mitglieder dürfen wir noch ein bisschen Golf spielen und zum 

Glück scheint die Sonne und die Temperaturen bieten eine klei-

ne Chance ein bisschen draußen Tennis zu spielen. Zum Glück 

haben wir uns als Gemeinschaft und zum Glück ist die Digitali-
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Seit März steht die Welt Kopf. Umso wichtiger, dass wir uns 

unterstützen, Verständnis zeigen und aufeinander achten! Seit 

Monaten haben wir nun mit Einschränkungen in unserem Leben zu 

kämpfen. Letzte Woche war die Sorge bei uns allen entsprechend 

groß, dass es uns erneut treffen wird! Gerade die neue Saison 

gestartet: Neue Einteilung, neues Glück, gefolgt vom erneuten 

(Teil-) Lockdown… Herzlichen Dank an Marco, der sich Wochen 

zuvor mit der Zusammensetzung der Gruppen beschäftigt hat 

und hier wieder ALLES gegeben hat, jeden zufrieden zu stellen! 

Nun wieder: kein Trainingsbetrieb, die Hallen bleiben geschlossen 

und Tennis so auszuüben, wie wir es gewohnt sind, wird zunächst 

nicht mehr möglich sein. Doch wir möchten alle Möglichkeiten 

ausschöpfen, die uns als Club noch gelassen werden! Wir versu-

chen Ihnen zu ermöglichen, bei tollem Wetter, weiterhin unsere 

Außenplätze zu nutzen, natürlich unter bestimmten Auflagen!

Daher trafen sich unsere hauptamtlichen Trainer am 2. Novem-

ber morgens 9 Uhr, um die Plätze 3 - 10 für Sie vorzubereiten 

und mit dem erforderlichen Equipment auszustatten! Tally und 

Vivi schwangen die Harken, um die Plätze vom herabgefallenen 

Laub zu befreien. 40 Schubkarren Laub kamen hier zusammen 

und mussten entsorgt werden. Die Herren machten sich daran, 

die Schlepp-, und Tennisnetze und die Pfosten auf die Plätze 

zu verteilen, fachmännisch aufzubauen und auszurichten. Nach 

guten zweieinhalb Stunden war die Arbeit getan, sodass sich, 

mit genügendem Abstand, in einer gemeinsamen Runde bei 

einem Alster zusammengesetzt und die Sonne genossen wer-

den konnte. Herzlichen Dank an Euch für den tollen Einsatz!

Auf ein Neues
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Impressionen

TENNIS

außergewöhnliche Platzarbeiten

Vorstandsworte: Nadine Wagner

Damen, 2. Team

Herren H50

Damen 40 

HOCKEY 

1. Herren: Back on Track 

1. Damen: Back im Game

FlottShots: 30 Jahre 

mJA: Genauer hinsehen!

wJB und MA in der Golf Lounge

Knaben A: Wuselig. Lebendig.  

Kinderhockey. Soo fröhlich.

GOLF 

Clubmeisterschaften

Damen: Saisonabschluss

Ladies in pink

Endlich: Hindernis Cup

Jugend-Golf: Tolle Erlebnisse
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Wie alles begann

Im 18. Jahrhundert, so um 1750, 

wurde der Grundstein für das 

Familienunternehmen Leseberg 

gelegt. Als Schmied kümmerte sich Christo-

pher Leseberg um die Belange der Bauern. Er 

beschlug die Pferde und reparierte die Wa-

gen. Diese Schmiede wurde bis in die 50iger 

Jahre betrieben und Otto Leseberg, der 

Urgroßvater des heutigen Geschäftsführers 

Patrick Leseberg, war der letzte Schmied Os-

dorfs. Walter Leseberg erkannte Anfang der 

50iger Jahre die Zeichen der Zeit und sattel-

te von der Schmiede auf eine Tankstelle mit 

angeschlossener Werkstatt um. Heute ist 

Leseberg Automobile GmbH ein modernes 

Unternehmen mit über 200 Mitarbeitern. 

Der Weg dorthin in Zahlen:
1963: erster Vertrag mit der Daimler AG als  

LKW-Servicepartner

1968: Vertrag mit der Daimler AG als  

PKW-Servicepartner

1968: Bau des neuen Betriebsgebäudes / 

Werkstatt

1982: Eröffnung des neuen Ausstellungs- 

raumes – heute stehen hier die Old-  

und Youngtimer

1999: Aufbau des Classic Centers

2001: Neubau mit der großen Rotunde  

(Ausstellungsraum für Neu- und Gebraucht- 

wagen) wird bezogen

2004: Vertrag als smart Servicepartner

2007: Vermittlung von smart Neuwagen

2009: Vertrag mit der Volkswagen AG  

als Servicepartner

2012: das neue Gebäude für die Volkswagen- 

kunden in der Osdorfer Landstr. 206-208  

wird bezogen

2018: Patrick Leseberg wird Geschäftsführer

2019: neues Gütesiegel der Daimler AG  

wird vergeben – autorisierter Mercedes- 

Benz Classic Partner

2020: Unter dem Namen „Elbautos –  

garantiert Leseberg“ verkauft Leseberg  

junge Gebrauchte aller Marken mit dem  

Schwerpunkt VW und Skoda

2020: erstmals wird ein Nicht-Familien- 

mitglied in die Geschäftsleitung berufen:  

Toni Pecic, der schon fast 30 Jahre im  

Unternehmen ist.

Leseberg Automobile GmbH

Osdorfer Landstr. 193-217 

22549 Hamburg (Alt-Osdorf) 

Telefon 040 8009040
von links nach rechts:  

Thomas Leseberg, Toni Pecic, Patrick Leseberg. 

VW-Betrieb Osdorfer Landstr. 206-208
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ein Unternehmen handeln, werden wir 15 

Prozent der Gesamtnettoprovision an eine 

gemeinnützige Einrichtung spenden, die Sie 

uns nennen oder auf die wir uns gemeinsam 

einigen. Und selbstverständlich können 

wir uns auch mit Privatpersonen auf eine 

Spende verständigen! Als qualifizierte und 

bestens ausgebildete Immobilienexperten 

vermitteln wir mit unserem Team seit 1964 

sehr erfolgreich zwischen VerkäuferInnen 

und KäuferInnen. 

Wir sind mit dem Hamburger 

Immobilienmarkt wie kaum ein 

anderer Makler eng verbun-

den. Jahr für Jahr kommen 

mehr als 50 verkaufte Objekte 

zu unserer langen Referenzliste. 

Sprechen Sie uns einfach an:  

Telefonisch, via E-Mail oder auch persönlich! 

Bleiben Sie gesund!

Wullkopf & Eckelmann 

Immobilien GmbH & Co. KG

Friesenweg 5/Gebäude 2

22763 Hamburg

Telefon 040 89 97 92 0

www.wullkopf-eckelmann.de

Tippgeberprovision:  
Wissen bringt Geld

Mit der Tippgeberprovision 

möchten wir ab sofort klar  

und transparent unsere Wert-

schätzung zum Ausdruck bringen, wenn 

wir aufgrund einer Empfehlung ein Objekt 

verkaufen dürfen. Denn eine Empfehlung 

ist einfach mehr wert als ein Strauß Blumen. 

Empfehlen Sie uns und profitieren auch Sie 

mit der Tippgeberprovision von Wullkopf & 

Eckelmann Immobilien vom Verkaufserfolg! 

Sie erhalten von uns eine Tippgeberprovision 

in Höhe von 10 % des Gesamt-Netto- 

Provisionsbetrages. Als konkretes Beispiel: 

Bis zu 3.045 Euro bekommen Sie von uns 

für den Tipp, der zum erfolgreichen Verkauf 

einer 500.000 Euro teuren Immobilie führt.

Wir spenden 15 Prozent  
der Gesamtnettoprovision
Für den Fall, dass Sie als Tippgeber keine 

Privatperson sind und z. B. in Vertretung für 

Für die Fünftklässler gibt es Spannendes in 

den nächsten Jahren zu entdecken.  

Die Themenklassen: 

• Kultur on Stage 

• Forscherklasse 

• Handwerk und Technik 

• Flott bewegt 

• We are Europe 

Informationsabende, Tag der offenen Tür 

oder Beratungsgespräche vor Ort fallen  

leider aus, alle Informationen finden Sie auf 

der website: Podcast, virtueller Rundgang 

durch die Schule und vieles mehr. 

Vom 1. – 5. Februar können Sie Ihr Kind 

anmelden und die Themenklassen benennen. 

Stadtteilschule Flottbek

Ohlenkamp 15 a

22607 Hamburg

Tel. 040 4289304-20

joachim.struss1@bsb.hamburg.de

stadtteilschule-flottbek@bsb.hamburg.de

www.sts-flottbek.de 

Bis zum Abitur im Herzen von Flottbek!
„Immer wieder werden wir mit 

der Frage nach einer guten und 

zukunftsorientierten Stadtteil-

schule im Hamburger Westen konfrontiert, 

die auch das abbildet, was die Gesellschaft 

ausmacht: Wir stehen hier, um diese Schule 

neu aufzustellen, denn hier können Ihre 

Kinder alle Schulabschlüsse machen: ESA, 

MSA und das Abitur. Die Kinder werden ein 

großartiges, modernes Schulgelände mit 

vielen Besonderheiten vorfinden, welches 

neben dem 65-köpfigen Lehrerkollegium die 

Basis für eine zielführende Schulzeit bildet. 

Unsere neuen Themenklassen bieten der In-

dividualität eines jeden Kindes den Freiraum, 

den es braucht. Wir freuen uns wirklich sehr 

auf Ihre Kinder!“, betont die energiegeladene 

neue Schulleiterin Alexandra Stender.

Sponsor einmal vorzustellen: Omnidata 

bietet individuelle, datengesteuerte Kun-

denkommunikationslösungen. Seit über 30 

Jahren ist die Firma in den Bereichen Print 

& Data unterwegs und gilt mit den damals 

ersten Installationen von Großlaserdruck-

systemen in Deutschland als Pionier in der 

Digitaldrucktechnik. Heute werden sichere, 

kreative und effiziente Kommunikationslö-

sungen entwickelt, die so individuell sind, 

wie die Anforderungen der vielen namhaften 

Kunden. Diese nutzen die Kompetenz im  

Digitaldruck: 1. Transaktionsdruck, Transpro-

mo. 2. DirectMail, Individualisierte Kunden-

kommunikation. 3. Print Solutions und  

4. Versendix: Der Hybrid Brief. 

Ein riesiger Maschinenpark, Letter-

shop mit allem was das Versender-Herz 

begehrt, die höchsten Qualitätsstandards, 

Transaktionsdruck, Direct Mailing, Data 

Driven Mailing, individuelle Werbemittel,  

Ticket Druck, Buch- und Kalender Druck: 

das beinhaltet das Portfilio von Omnidata. 

Nutzen Sie diese Kompetenz für  

Ihr Business!

Omnidata GmbH & Co. KG

Luruper Chaussee 125 / Haus 9

Qu’Ba Quartier Bahrenfeld

22761 Hamburg

Tel. 040 89 80 51 42

Omnidata.de

Zeit für ein DANKE!
Der GTHGC arbeitet langjährig 

mit Omnidata zusammen und 

nutzt das professionelle und 

schnell umgesetzte Geschäfts-Portfolio 

ausgiebig. Unsere Ansprechpartner sorgen 

dafür, dass Sie die Clubzeitung in den 

Händen halten können, dass Plakate und 

Flyer gedruckt werden – für den GTHGC 

kostenlos! Die 1. Hockey Damen tragen das 

freundliche grau-grüne Logo durch ganz 

Deutschland und in den FlottMails mit den 

aktuellen Club-Infos ist es auch aufgeführt.

Wirklich Zeit, uns dafür zu bedanken 

und Ihnen die Leistungen von unserem 

Omnidata bietet Ihnen individuelle, datengesteuerte Kundenkommunikationslösungen 
 
Seit über 30 Jahren ist die Firma Omnidata in den Bereichen Print & Data unterwegs und gilt mit den damals 
ersten Installationen von Großlaserdrucksystemen in Deutschland als Pionier in der Digitaldrucktechnik. 
Heute entwickeln wir sichere, kreative und effiziente Kommunikationslösungen, die so individuell sind, wie 
die Anforderungen unserer Kunden. 
  

Herzlich Willkommen bei der Omnidata 

Transaktionsdruck
Transpromo 

Digitaldruck 

DirectMail

 

Versendix 
Der Hybrid Brief 

Print 
Solutions 

Kompetenzen 

Frank und Dirk Wullkopf
Verwaltung und Verkauf, 

Vermietung und Bewertung

Joachim Struß
Abteilungsleitung 5 - 7 
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MARTONI

98 PUNKTE

Der Mövenpick 
Wein des Jahres 
2020

„Gelesen wird im Morgen-
grauen per Hand, damit das
Traubengut kühl bleibt und
die Aromen sich aufs Beste
entfalten.“ 
Dennis Verdecchia
Chefönologe, Apulien

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in einem unserer Mövenpick  
Weinkeller oder auf moevenpick-wein.de

Weinkeller Hamburg-Bahrenfeld  Weinkeller Hamburg-Sasel
Theodorstraße 42     Stadtbahnstraße 2
22761 Hamburg      22393 Hamburg

Aber Weihnachten  
kommt in jedem Fall…
…und deshalb machen wir es uns  
richtig doll gemütlich!

Johs. Wortmann Pflanzen Gartenbedarf GmbH

Am Osdorfer Born 52, 22549 Hamburg

Tel. 040 804500, www.johs-wortmann.de 
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FlottParent
CLUB-SplitterCLUB-Splitter

Vermittlung von Versicherungen setzt Unabhängigkeit, 
Sachkenntnis und Vertrauen voraus.

Nutzen Sie unseren Service. Vereinbaren Sie einen Termin mit uns.
Paul-Nevermann-Platz 5 · 22765 Hamburg · Tel.: 040 23 78 73-0

Dr. Münte & Co. OHG

Geboren

Paul Greutter 
12. September 2020 

Isi und Philip Greutter  

Geboren

Johanna Ava Louise 
29. Oktober 2020 

Caroline und Christian Drake  
mit Jonas 

Nachruf Jörg hat als Jugendlicher in der 3. Jugend mit  

dem Hockey angefangen, zu Beginn der 50er Jahre des letzten  

Jahrhunderts. Aus dieser Mannschaft wurde Ende der 50er Jahre  

die 3. Herrenmannschaft, deren Motor er war und folglich als  

Mannschaftsführer die Geschicke des Teams bis in die 1980er lenkte.  

Er spielte mit großem Einsatz im rechten Sturm. Hockey war seine 

Leidenschaft, mit Elan, Freude und Power pushte er seine Mannschaft 

immer wieder. Noch lange, auch nachdem aus dem Team die  

Fastmoker geworden waren, blieb er dem Sport und dem Team eng 

verbunden. Zuletzt als Non-Playing Captain und Schiedsrichter.  

Jörg war über viele Jahrzehnte ein engagiertes Clubmitglied:  

72 Jahre Mitgliedschaft im GTHGC (1948-2020).  

Wir verneigen uns!

Jörg-Norbert Pfafferott 
22. Mai 1937 - 3. September 2020

fast jede/r im GTHGC-Hockey hat einmal in Rouen, East Grinstead oder in  

Flottbek am Jaques-Paloumé Turnier teilgenommen. Freunde des Turniers in 

England haben nun mit einem Buch begonnen, das die Millionen von  

Eindrücken zusammenfasst und einen (hoffentlichen) Zwischenstand  

dokumentiert. Unser Verein ist der Geschichte auch schon in den 1950igern 

beigetreten, es gibt also viel Material zu heben. Bitte geht also in die  

Ablage, den Keller oder sichtet die Fotosammlung. Sucht nach Textilien,  

Flaggen, Wimpeln oder vielleicht noch vorhandenen Gastgeschenken.  

Schreibt, regt an: alles ist willkommen. Material bitte an Peter Wolff:  

wolffhaus@t-online.de 

Vielen Dank!

Liebe Osterhockeyturnierfahrer*innen,
li. Es handelt sich um den jetzigen Kunst-

rasenplatz in der Otto-Ernst-Straße

Ferien Camps 2021 
im GTHGC
Termine zum Planen*	 Sparten

8. - 12. März	 H	 T	 FK

10. – 12. Mai	 HoTeGo	 FK

24. – 26. Juni	 FK

24. – 27. Juni	 T

28.6. – 2.7.	 H	 G	 FK

12. – 16. Juli	 T

26. – 30. Juli	 HoTeGo	 FK

2. – 4. August	 H	 FK

11. – 15. Oktober	 H	 T	 FK

Anmerkung: * H = Hockey, T = Tennis, G = Golf,  
HoTeGo = die drei Sportarten zusammen, FK = FlottKids,  
also GTHGC Ballschul-Alter von 2018 – 2015.  
Alle Camps gelten auch für Nichtmitglieder.  
Weitere Infos asap auf unserer website: gthgc.de.
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CLUB-SplitterCLUB-Splitter

Unser kleiner Nachwuchs, die 

FlottKids, bevölkert das Gelände immer 

selbstverständlicher und das ist herrlich.  

Shop32 und unsere Gasto im Glück,  

Trainingsbeteiligung großartig und zusam-

menwachsen garantiert. Fast 400 kleine 

Racker bekommen ihr eigenes kleines 

Magazin, diesesmal von Trainern und 

Co-Trainern persönlich vorbeigebracht, 

damit die Bindung an den Club auch ohne 

Ballschulkurse bestehen bleibt. Das wir die 

Lütten vermissen, merkt man hoffentlich. 

Die sind einfach echt aktiv und klasse!

Kids echt aktiv

Kaja, Kicki und Carlotta in der tollen, neuen Halle 
in der Stadtteilschule Flottbek

Sparen Sie Zeit mit unserer neuen App, schnell und 
einfach! Installieren, Rezept abfotografieren oder 
Bestellungen an uns senden. Einfach nur abholen 
und wenn dann noch Fragen auftauchen: Wir sind wie 
immer persönlich für Sie da. Oder Sie lassen sich die 
Medikamente bequem nach Hause liefern.
 
Für Sie geöffnet Montag bis Freitag von 8 - 18.30 Uhr, 
Samstag von 8 - 13 Uhr
Nienstedtener Str. 5, 22609 Hamburg
Telefon 040 82 66 66, info@apotheke-nienstedten.de 
www.apotheke-nienstedten.de

Auf die ‚App‘ 
und fertig los!

★ ★ ★ ★ ★

Die neue Apotheken-App:
Einfach ausprobieren.

 

Anz_Bita_GTHGC_2020_RZ.indd   1 04/03/2020   11:26

60 Jahre verheiratet:  

Hans und Giesi (geb. Brüggemann) Steffen

Diamantene Hochzeit

60

50 Jahre verheiratet:  

Hinrich und Doni (geb. Sadoni) Wolff

Goldene Hochzeit

50



ALLG EMEIN

16

ALLG EMEIN

 CLUB-Splitter

Die schönsten Zähne kommen aus Flottbek
Herzlich willkommen in der Flottbeker Fachpraxis für Kieferorthopädie! 
Wir freuen uns über Ihr Interesse an modernen Behandlungsmethoden. Unser  
Leistungsspektrum umfasst die klassische Behandlung von Kindern und Jugend- 
lichen mit herausnehmbaren und festsitzenden Zahnspangen, sowie begleiten- 
dem, individuellem Sportmundschutz während der Behandlung. Zudem sind wir  
auf ‚unsichtbare‘, ästhetische Kieferorthopädie bei Erwachsenen spezialisiert.

Dr. med. dent. Bettina Söder
Fachzahnärztin für Kieferorthopädie

Beseler Platz 9
Telefon: 040 894000 
info@kfo-soeder.de

CLUB-Splitter

... kennt sich aber mit PC Caddie aus wie 

keine Zweite. Nicht zuletzt deswegen 

sei sie, schwärmt die andere Birgit „ein 

echter Gewinn“ für den GTHGC. Weiter 

hört man im Club – und das nicht nur 

von Birgit Ahrens – Birgit Brandt sei in 

der Sache stets hilfsbereit und verbind-

lich, im Umgang offen und freundlich. 

Seit sieben Monaten ist sie nun schon 

eine von uns und, als Mitarbeiterin in 

der Geschäftsstelle zuständig für die 

Mitgliederverwaltung und die Golfspar-

te, eine für uns. 20 Jahre Erfahrung aus 

Golfclubs bringt sie mit. Davor war sie als 

Hotelkauffrau und Empfangschefin tätig. 

Wir sind sehr froh, dass Birgit Brandt den 

Weg aus der 5-Sterne-Hotelerie über den 

Rottaler Golf & Country Club und den 

GC Jersbek in unseren 3-Sparten-Club 

gefunden hat. Sie wohnt in Ahrensburg, 

muss Flottbek aber schon fest im Herzen 

haben – wer fährt sonst morgens und 

abends ne Stunde hin und her: „Der 

GTHGC war als 3-Sparten Club für mich 

zunächst Neuland. In Gabi Wendels 

Team habe ich mich aber sofort sehr 

wohl gefühlt und im neuen Golfbüro bin 

ich jetzt ganz nah dran am Geschehen.“ 

Und so soll’s bleiben, liebe Frau Brandt!

Nein, sie spielt kein Golf
Birgit Brandt

Britta Peters ist Steuerfachwirtin und 

bringt ihr umfangreiches Steuer- und 

Buchhaltungswissen seit einigen 

Wochen in unserer Geschäftsstelle 

ein. Finanz- und Personalbuchhal-

tungs-Vorbereitung, alles was mit 

Rechnungen zu tun hat, liegt hier 

in den besten Händen. Sie ist in 

der Regel donnerstags im Büro.

 

Anja Baron ist seit 30 Jahren im 

Sport- und Golfbereich unterwegs. 

Die Idee reifte, bei uns arbeiten 

zu wollen. Sie bewarb sich bereits 

im Frühjahr diesen Jahres und nun 

hat es endlich geklappt. Mit ihrer 

entwaffnenden Fröhlichkeit und 

Freundlichkeit wird sie in der Regel 

mittwochs und donnerstags in der 

Geschäftsstelle sein und die vielen 

Fragen unserer Mitglieder entgegen-

nehmen. Wie man damit umgeht, 

hat sie u.a. im Weidenhof, Peiner 

Hof und St. Dionys erfahren.

Britta Peters Anja Baron

N e u e  N am  e n  i n  d e r  G e sch   ä f t ss  t e l l e

Liebe Flottbeker,
und alltäglichen Herausforderungen 

zu stellen und weiter zu entwickeln. 

Schnell werden Ihr merken, welche 

positiven Auswirkungen mein Trai-

ning auf Euer Wohlbefinden hat. Den 

Schweinehund werdet Ihr gar nicht 

mehr spüren, sondern merken, wieviel 

Freude beim Training entstehen kann. 

Schon bald wird auch das persönliche 

Umfeld die positiven Veränderungen 

wahrnehmen. Investiert in Euch und 

Eure Gesundheit, um mehr Energie zu 

spüren und neue Kräfte zu mobilisieren! 

Ich freue mich, mit Euch zu trainieren. 

Eure Isabel Brauel-Jahnke (Isa) 

www.elb-trainer.de

mit vielen Jahren Erfahrung in Kinder- 

und Jugend-Sport (Ballschule), Fitness 

und Athletik, habe ich weitere Fortbil-

dungen im Bereich des funktionellen 

Trainings, sowie des Faszientrainings, 

realisiert. Im August 2020 habe ich mich 

als ‚Elb-Trainer‘ selbstständig gemacht. 

Mit mir trainieren ambitionierte Sportler, 

wie auch Trainingseinsteiger. Ihr erhaltet 

Lauf-, Functional- und Faszien-Training, 

entweder in 1zu1 Betreuung oder in 

Kleingruppen. Bei mir erreicht Ihr Eure 

sportlichen Ziele, stärkt das Immunsys-

tem und verbessert Eure Leistungsfähig-

keit. Durch das individuelle Training kann 

ich mich optimal auf die jeweiligen Be-

dürfnisse und Anforderungen einstellen. 

Mit meiner Unterstützung wird es 

Euch leichter fallen, sich sportlichen 
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Leseberg Automobile GmbH | Osdorfer Landstr. 193-217 | 22549 Hamburg
Tel. 040/80 09 04-0 | Fax 040/80 20 36 | info@leseberg.de | www.leseberg.de

Flexibel, freundlich, fair
Als inhabergeführtes Hamburger Traditionsunternehmen erfüllen 
wir unseren Kunden nahezu jeden Wunsch rund ums Automobil.

Volkswagen
•  Service für Volkswagen
 Pkw
•   Service für Volkswagen 

Transporter
•   Unfallinstandsetzung 

und Lackiererei
•  Junge Gebraucht- 

fahrzeuge

Mercedes-Benz
•  Service für Mercedes-Benz 

Pkw, Transporter und Lkw
•  Junge Sterne Partner
•  ca. 100 junge Gebraucht-

fahrzeuge im Angebot
• Vermittlung von Neu-
 fahrzeugen
• Unfallinstandsetzung
 und Lackiererei

smart
•  Service für smart
•   jung@smart Partner
•  ca. 80 junge Gebraucht-

fahrzeuge im Angebot
•  Unfallinstandsetzung
 und Lackiererei

Classic Center
•  Verkaufsaustellung 

mit 40-50 Fahrzeugen 
ab Baujahr 1950

•  Ankauf von Old- und Young-
timern

•  Restaurierung, Reparatur 
und Wartung

•  Karosserieinstandsetzung 
und Lackiererei

•  Sattlerarbeiten
•   Holzrestaurierung

Service
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Mit, von und vor allem für Euch!

CLUB-Splitter

Soll uns das etwas sagen? Andries Junior ein-

gerahmt von Christopher Rühr (deutscher 

Nationalspieler) und rechts Mink van der 

Weerden (holländischer Nationalspieler). 

Lukas Wehrmann. ENDLICH! 3 x hintereinander.  

Was für ein Spiel. Herrliches Ergebnis. Einfach  

nochmal genießen! Herrlich. 

Das Magazin für unsere Kleinen wurde vom 

Übungsleiterteam an alle Familien verteilt.

FloKiMag

Nomen est omen?

Eckenkönig

MOBBS Open
‚Maybe old but better‘

Die MOBB´S Open sind ein Haufen bunter golfender Hockeyspieler, die seit beinahe  

2 Dekaden Ihre Runden mit Kanonenstart auf dem GTHGC Platz drehen. Es gibt die  

Bier am Platz zur Stärkung, die Rote Laterne für den letztplatzierten und mehr Preise  

als Teilnehmer. Das von Carsten Münte und Jens Lange ins Leben gerufene Turnier  

findet immer freitags statt und klingt auf unserer Clubterrasse, diesjährig mit  

Abstand, aus. DW

Teilnehmer: Robert Bruns, Patrick Münte, Dirk Wullkopf, Julian Zornig, Oliver Hülse,  

Maximilan Voss, Alexander Schönefeld, Sven Sievers, Christian Drake, Michael Wolff,  

Thomas Saheicha, Aram Dreyer, Julian Harrendorf, Paul Schüler, Jan Melkonian,  

Benedict Bauer, Oliver Pauls, Fabian Greve, Matthias Greve, Tjark Hilmer,  

Christian Hermes, Carsten Münte

ich hab gerade dieses  

fröhliche Foto gefunden.  

Tennismedenspiel U10.  

Liebe Grüße!

Fundsache

dieses kleine Kracherbild vom stolzen Papi.  

Mini Drake, fest umarmt.

Und dann kommt  
da noch
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Nadine Wagner. Tennisvorstand GTHGC

die Corona-Pandemie und somit der zweite Lockdown sorgen 

derzeit auf allen Gesichtern für Sorgenfalten. Ich weiß, dass wir gerade 

eine schwierige Zeit durchmachen. Aber ich bin davon überzeugt, dass wir 

diese schreckliche Krise gemeinsam überstehen werden. Ein Glück läuft 

der Sportbetrieb noch ein wenig und wir können somit unseren geliebten 

Sport im Freien ausüben! Trotzdem ist es irgendwie „anders“, denn die 

Normalität ist noch nicht wieder eingetroffen und wird uns bestimmt auch 

noch weiter verwehrt bleiben. Kein abklatschen nach einem tollen Punkt, 

keine Umarmung nach einem Match und somit auch keine Party nach 

einem Punktspiel. Mir fehlt das total, denn ich bin eine emotionale Person 

und gerne mit Menschen zusammen. Geht es Ihnen/Dir nicht auch so? 

Man möchte was bewegen, Ideen umsetzen und dann wird man plötzlich 

ausgebremst! Wie geht man jetzt mit dieser Situation um? A: Den Kopf 

in den Sand stecken oder B: Jetzt erst recht, weiter geht’s! Ich stehe ganz 
klar für „B“! Aber wie bei ganz vielen Sachen im Leben, kann man das 

nicht alleine schaffen sondern braucht tatkräftige Unterstützung. Und 

genau jetzt kommt Ihr ins Spiel: gemeinsam in dieser schwierigen Situ-

ation etwas zusammen umzusetzen - das wäre doch eine gute Stärkung 

der Gemeinschaft?! Denn nur zusammen sind wir stark genug, alles zu 

erreichen! Ich freue mich sehr, wenn wir die folgenden Ideen gemeinsam 

ans Ziel führen könnten:

1.	Werde Mitglied im Förderkreis-Tennis und unterstütze die gute  

	 Sache nachhaltig! (siehe Flyer)

2.  Bringe Ideen und Verbesserungsvorschläge für die  

	 Tennisabteilung mit ein und werde ein Teil der Mannschaft!  

	 Wir freuen uns über jeden aktiven Ehrenamtler/in!

3.  Aktuelle Projekte brauchen dich als Unterstützer/Spender/ 

	 Sponsor, damit Sie nicht nur ein Projekt bleiben, sondern zur  

	 Freude aller werden!

Spiel, Satz und Sieg für die Mitglieder des GTHGC, so könnte es 

dann am Ende heißen! Klingt das nicht toll? Steig jetzt ein, um die positi-

ven Erlebnisse mit zu gestalten. Ich freue mich auf jede einzelne Rückmel-

dung und bin gespannt wieviel Power die Tennisabteilung auf den Weg 

bringt! Bitte meldet euch unter wagner@gthgc.de. 

Sportliche Grüße, Ihre/Eure Nadine Wagner

Liebe Tennismitglieder,

SEPA-Lastschriftmandat für den  
Förderkreis-Tennis GTHGC

Ich (Wir) ermächtige(n) den Grossflottbeker Tennis- Hockey- und Golf-Club e.V. die im Förderkreis Tennis vereinbarte Zahlungen von meinem (unserem) Konto mittels SEPA-Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein (weisen wir unser) Kreditinstitut an, die von Grossflottbeker Tennis- Hockey- und Golf-Club e.V. auf mein (unser) Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Kontoinhaber:

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Kreditinstitut:

IBAN

BIC 

Ort / Datum 

 Unterschrift

Ich möchte/wir möchten Mitglied im FÖRDERKREIS TENNIS werden.

Name / Vorname

ggf. Firma

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

E-Mail

Ich möchte/wir möchten den FÖRDERKREIS TENNIS mit einer  
jährlichen Spende

in Höhe von  Euro unterstützen.

Ich möchte/wir möchten den FÖRDERKREIS TENNIS mit einer  
einmaligen Spende

in Höhe von  Euro unterstützen.

  Ich bin damit einverstanden, das der Förderkreis-Tennis die von mir genannte 
Spende von meinem genannten Konto (siehe SEPA-Lastschriftverfahren) 
einziehen darf. 

  Ich benötige eine Spendenquittung.  
(Bis 100,– Euro genügt der Kontoauszug)

Datum, Unterschrift

Die Mitgliedschaft ist freiwillig und kann jederzeit schriftlich beendet werden.

Liebe Freunde des GTHGC,

mit Tennis hat 1901 alles angefangen. Es ist Tradition, dass unser  
Club alle Generationen mit ihren unterschiedlichen Wünschen,  
Vorstellungen und Zielen vereint: Sie alle finden bei uns ein zweites 
Zuhause und schließen Freundschaften fürs Leben.

Der GTHGC bietet jedem einen Platz zur Entfaltung seiner sportlichen 
und menschlichen Persönlichkeit in einem vertrauten, liebevollen und 
sicheren Umfeld.

Damit diese gelebte Tradition fortgeführt und unterstützt werden 
kann und damit im GTHGC weiterhin Tennisspielende auf und 
neben dem Platz bestmöglich gefördert und entwickelt werden 
können, gibt es den FÖRDERKREIS TENNIS.

Das Ziel des Förderkreises ist die sportliche, gesellschaftliche und 
wirtschaftliche Arbeit unseres Clubs zu unterstützen. So können 
wir alle die Zukunft aktiv mitgestalten. Gemeinsam können wir 
etwas bewegen.

Je größer unser FÖRDERKREIS TENNIS im GTHGC wird, umso mehr 
können wir erreichen! 

Herzlichen Dank für eure Unterstützung 

Nadine Wagner

Mein Club Mein Club
FÖRDERKREIS  

TENNIS Eine ungewöhnliche Saison mit nur  
knapp verpasstem Titelerfolg

mühelos alle drei Doppel. Mit diesem klaren 

Sieg und genügend Selbstvertrauen ging es 

dann zum Eimsbütteler TV. Während Stefan 

die mitgereiste Unterstützung mit Eis und 

kalten Getränken versorgte, kämpften die 

Mädels in der Hitze. Mit ihrem ersten Match 

für die Damenmannschaft konnte Adell nach 

Aline, Anni und Luisa die Mannschaft mit 4:2 

in Führung bringen. Nachdem im Anschluss 

leider das erste und zweite Doppel an die 

gegnerische Mannschaft verloren gingen, 

machten es Lea und Luisa noch einmal richtig 

spannend und entschieden das dritte Doppel 

letztendlich im hart umkämpften Champions-

Tiebreak für sich! Der Endstand damit 5:4. 

Bei ihrem zweiten Heimspiel am 22. August 

ließen die Damen den Spielerinnen des 

Marienthaler THC hingegen nicht den Hauch 

einer Chance: Gerade einmal 15 Spiele 

konnten die Gäste an diesem Tag insgesamt 

holen. Beim zweiten Auswärtsspiel gegen 

den SC Victoria konnte nun auch Gini nach 

einer Handverletzung wieder auflaufen: In 

zum Teil hart umkämpften Einzelmatches 

konnten die ersten vier Matchpunkte geholt 

werden. Der Gewinn aller drei Doppel mach-

te dann den Spieltag mit einem 7:2 perfekt 

und erhöhte die Bilanz der Mannschaft 

auf 4:0! Als herausfordernde Begegnung 

gestaltete sich das Aufeinandertreffen mit 

und beim SV Blankenese am 12. Septem-

ber. Aus sechs spannenden Einzelpartien 

konnte leider nur Anni einen Punkt für die 

Mannschaft holen. Regi, die trotz anhalten-

der Verletzung für die Mannschaft kämpfte, 

musste ihr erstes Einzel in der Saison vor-

zeitig abbrechen, kämpfte aber im Doppel 

gemeinsam mit Lea in drei Sätzen um einen 

weiteren Matchpunkt, nachdem Pia mit Anni 

und Joy mit Henni, die ebenfalls nach einer 

Verletzungspause wieder auflief, noch zwei 

Punkte holten. Bis zuletzt wurde gefightet, 

doch am Ende, nach Regen, Kälteeinbruch 

und etwas Pech, hieß es trotz guter Leistung 

leider nur 3:6. Wenn auch nicht mehr aus 

eigener Kraft, war dennoch auch am letzten 

Spieltag ein Gruppensieg und damit der Titel 

„Hamburger Meister“ noch möglich, weil 

der direkte Konkurrent – der SV Blankene-

se – sein Punktspiel gegen den Eimsbütteler 

TV verloren hatte. Wir hatten also noch 

Hoffnungen! So gaben die hochmotivierten 

Damen beim letzten Heimspiel gegen den 

THC von Horn und Hamm noch einmal 

alles. Ein erfolgreiches 6:3 am Ende reichte 

allerdings nicht aus, um den Tabellenplatz 

1 einzunehmen – mit einem Matchpunkt 

Unterschied zum Gruppensieger erreichten 

die 2. Damen des GTHGC den 2. Platz der 

Hamburg Liga. Fazit: Trotz aller Widrigkeiten 

war dies eine hervorragende Saison, in der 

die immer gute Stimmung zu vielen schönen 

Teammomenten führte. Last but not least ein 

großes Dankeschön an unseren Trainer Deku 

für die tatkräftige Unterstützung bei jedem 

Punktspiel und sein engagiertes Coaching 

sowie an alle Zuschauer, die die Mannschaft 

angefeuert haben! 

Sophia Colditz

Die Sommersaison 2020 der 2. Damen 

in der Hamburg Liga war alles andere als 

gewöhnlich: Erst Ende Mai, nachdem ein 

„Tennisspielen“ im Lockdown nur auf leeren 

Parkplätzen, im heimischen Garten oder 

an Hauswänden möglich war, konnten wir 

wieder richtig loslegen. Umso größer war 

die Vorfreude, endlich auf die rote Asche zu 

dürfen! Und so waren wir trotz der Tatsache, 

dass es aufgrund der speziellen Situation 

in dieser Saison keinen Absteiger aus der 

HH Liga geben sollte, selbstverständlich 

hochmotiviert! Leider mussten wir auf einige 

Spielerinnen verletzungsbedingt verzich-

ten (Henni, Regi, Silke) und andere standen 

wegen ihres bevorstehenden Collegebe-

suchs in den USA nur zu Beginn der Saison 

zu Verfügung (Gini, Aline und Jojo), während 

Jessi G. mit der Geburt ihrer Tochter Leni für 

spielerischen Nachwuchs sorgte. 

Diese personellen Ausfälle sowie der 

Aufwand des Reisens u.a. nach Berlin und 

Hannover unter erschwerten Bedingungen 

führten schließlich zu der Entscheidung, 

dass die 1. Damen ihre Teilnahme an den 

Medenspielen in der Regionalliga Nord-Ost 

zurückzogen. Für die 2. Damen bildete am 

8. August ein Heimspiel gegen den HTHC 

den späten Auftakt in die Saison. Trotz 33 

Grad gingen Aline, Pia, Lea, Johanna, Luisa 

und Joy schnell mit 6:0 nach den Einzeln 

in Führung und holten im Anschluss auch 
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Torsten Biege, Julian Szell, Mark Lippert, Kai Kunze,  
Michael Appleton, Matthias von Bodecker (im Bild fehlen  

Jochen Weise, Klaus Putschbach, Sebastian Dresse und Marc Schmidt)

Die Herren 50 dürfen (endlich) 
in der Nordliga ran!

in die Nordliga in Sasel. In der letzten Winterrunde hatten wir Sasel 

II noch klar mit 5:1 besiegt, also musste Sasel sich etwas überle-

gen: Da ihre 1. Mannschaft, die letzten Sommer als Tabellenführer 

der Regionalliga an den Deutschen 

Mannschaftsmeisterschaften der H50 

teilnahm, aufgrund der coronabeding-

ten Absage der gesamten Regionalliga 

nicht spielten konnte, konnte Sasel II 

vier Spieler ihrer ersten Mannschaft 

für das Aufstiegsspiel in die Nordliga 

aufstellen. Wir mussten gleichzeitig 

wg. Hochzeit in der Verwandtschaft 

auf Matthias, unsere Nr. 1, verzichten, 

da Sasel nicht bereit war, das Spiel um 

einen Tag zu verlegen. Obwohl wir 

hochmotiviert kämpften, alles gaben 

und in vielen Ballwechseln gut gegen-

halten konnten, halfen alle Stopps und 

Lobs nicht. Die Gegner waren einfach 

zu gut zu Fuß und am Ball. Selbst 

unsere Verstärkung Michael aus Great 

Britain verlor an Nr. 5 das engste 

Spiel nach Führung im Champions 

Tie-Break. So müssen wir im nächsten 

Sommer leider einen erneuten Anlauf 

machen. Ein Trost dabei ist, dass wir in 

der kommenden Winterrunde ab No-

vember in der Nordliga gegen Gegner 

Es hat etwas gedauert, aber was lange währt … Einige kennen 

sich bereits aus Kinder-/Jugendtagen und spielen bei den Herren 40 

oder 50 nun schon seit 2013 zusammen. Die Altersklasse Herren 

40 wurde dabei so lange ausgereizt, bis auch der Jüngste der Oldies 

(endlich!) 50 wurde. Der Älteste unter uns zeigte währenddessen den 

40ern mit 60 noch, wie das Winkelspiel beim Tennis funktioniert. 

Allerdings hatte der Hamburger Tennisverband bei der Meldung der 

H50 Mannschaft nicht verstanden, dass eine H40 Oberliga Mann-

schaft auf jeden Fall in die H50 Oberliga gehört. So musste (wie 

schon seinerzeit bei der H40ern) der Weg über die Verbandsklasse(n) 

gegangen werden. Im ersten Jahr bei den H50 (2018/2019) folgte 

dem Aufstieg in der Winterrunde der Aufstieg in der Sommerrunde 

in die Hamburg Liga. 

In der letzten Winterrunde gelang mit 10:0 Tabellenpunkten, 

29:1 Siegen bei 59:4 Sätzen der Aufstieg in die Nordliga. In diesem 

Sommer wurde die Hamburg Liga aufgrund des späten Beginns ge-

teilt. Wir gewannen unsere Gruppe klar, ebenso wie Sasel II die ihre. 

Somit kam es am letzten Samstag im September zum Aufstiegsspiel 

wie HTV Hannover, TC Siek, TSV DUWO 08 und Oldenburger TeV 

antreten dürfen. Bis auf Michael, der zum Regionalliga Spitzenreiter 

der H60 wechselt und dort an Nr. 1 um Deutsche Meisterschaften 

spielen will, bleibt die Mannschaft zusammen. Wir haben uns als 

Team gefunden, weil wir uns alle gut verstehen und wir gemeinsam 

Spaß zusammen haben - aber auch gute Gespräche. So wie bei-

spielsweise vor zwei Jahren, als wir zur Vorbereitung auf die Saison 

ein langes Wochenende auf Mallorca gemeinsam verbracht hatten. 

Somit wird die Mannschaft aus 2018 auch in 2020/2021 zusammen 

antreten. 

Gemeinsam Erlebtes verbindet, gemeinsam Siege und Nieder-

lagen zu teilen schweißt zusammen. Zwischen uns ist eine Freund-

schaft entstanden, die über das Tennis hinaus geht. Und die, so Gott 

will, hoffentlich bis ins hohe Alter andauert - jung im Kopf bleiben wir 

„Athleten“ sowieso. Und je höher die Liga, desto eher kommt die Ein-

sicht, dass es gut wäre, das ein oder andere Kilo vielleicht doch noch 

vor Ligastart los zu werden … Und vielleicht organisiert Michael als 

Wimbledon-Mitglied doch noch ein Freundschaftsspiel dort. Einmal 

auf dem „heiligen Rasen“ spielen … 

Für das H50-Team:

Klaus und Mark

Damen 40
2. Mannschaft. Die Tennissaison war wieder einmal toll. 

Unsere Trainingseinheiten mit Binh waren großartig und jeder von 

uns hat etwas aus den Übungen gemacht. Habt Ihr schon mal, mit 

einem gekürzten Baseballschläger, Bälle am Netz geschlagen, oder 

gar Aufschläge damit versucht? Nach den Übungen ist der Schläger 

jedenfalls ultraleicht und die Aufschläge kommen richtig gut. Binh, 

das hat großen Spaß mit Dir gemacht und wir freuen uns alle, wenn 

Du bald wieder mit uns trainierst. Motivation, positives Coaching 

und sehr gute Übungen: eine glatte 1. Unsere Mannschaft ist einfach 

super. Wie es bei „Mädels“ so ist, gibt unsere WhatsApp Gruppe so 

Einiges her, es gibt immer etwas zu lachen. Beim Training sind alle 

„hoch motiviert“ und fröhlich und jeder freut sich die anderen zu 

sehen. Leider musste unser Captain, Claudia, wegen Ihres Rückens 

diesen Sommer pausieren, aber sie hat uns mit Rat und Tat zur Seite 

gestanden, alle Fragen beantwortet, alles für uns organisiert und ist 

sogar zu den Spielen gekommen, um uns anzufeuern. Vielen, vielen 

Dank, liebe Claudia! Schön, wenn Du endlich wieder mit uns spielst. 

Die Medenspiele haben Spaß gemacht und einige haben 

wirklich „brilliant gespielt“. (…das ist ein Insider…). Corona bedingt 

konnten wir Anfangs nicht mit den Gegnern zusammen essen, aber 

zum Ende hin wurde es zum Glück lockerer. Insgesamt haben wir alle 

sehr gut gekämpft. Bei 35 Grad Celsius, mittags um 14 Uhr in der 

prallen Sonne, wird es einem ganz schön heiß. Aber wir unterstützen 

uns gegenseitig, feuern uns an und holen für unsere Spieler immer 

wieder kaltes Wasser. Am Ende der Saison haben wir unsere Klasse 

gehalten und waren im Großen und Ganzen mit unseren Leistungen 

sehr zufrieden. KH

P.S. Als langjähriges Mitglied im Club, freue ich mich, was 

unser Vorstandsteam für den Club erreicht hat. Mit großem Respekt 

erkenne ich den Einsatz und die Mühe um uns alle an und kann nur 

sagen: Chapeau! Ihr macht das großartig.

Von links: Klaus Putschbach, Mark Lippert, Julian Szell, Torsten Biege, Kai Kunze, 
Marc Schmidt, Matthias von Bodecker, Sebastian Dresse (es fehlte leider Jochen Weise)

Binh bringt die Ladies ganz schön in Bewegung...
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Back on track
sen in den Testspielen gegen Alster und Polo 

eine starke Frühform.

Dann startete tatsächlich die etwas 

„andere“ Saison und wir durften gleich im 

Hamburger West Derby gegen Polo unser 

Können unter Beweis stellen. In einer engen 

Partie mussten wir uns leider knapp mit 

2:3 geschlagen geben, aber diese Leistung 

hat Lust auf mehr gemacht. Wir trainierten 

fleißig, um an den Wochenenden Punkte 

zu sammeln. Leider blieben anfangs die 

Erfolgserlebnisse, trotz meist ansprechender 

Leistungen, aus. Doch zum Ende der Hin-

runde konnten wir uns endlich für die guten 

Nach einer langen Coronapause  

durften wir uns endlich wieder im Spiel- 

betrieb der 1.Bundesliga zurückmelden und 

konnten dabei für die ein oder andere Über-

raschung sorgen.

Mit einem anderen Zeitplan und co-

ronakonformen Trainingsbedingungen star-

teten wir, auch dank Marcs Zoom-Sessions, 

topfit in die Feldvorbereitung. Auch wenn es 

anfangs etwas holprig zuging, so überwog 

doch die Freude den Schläger wieder in der 

Hand zu haben und die Mannschaft um sich 

herum zu wissen. Die Freude münzten wir 

aber schnell in harte Arbeit um und bewie-

Aufritte belohnen und gegen Nürnberg, 

Krefeld und den amtierenden Deutschen 

Meister aus Mülheim punkten. Speziell das 

letzte Spiel gegen Mülheim war ein Punkt 

der Moral und kann genau deswegen in der 

Rückrunde und den dann anstehenden Play-

Downs noch ganz wichtig werden. 

Durch die steigenden Coronazahlen 

befinden wir uns nun wieder im Coronalock-

down und können zur Hallensaison leider 

noch keine Prognose abgeben. Wir halten 

Euch auf dem laufenden und bedanken uns 

bei Euch allen für die tolle und tatkräftige 

Unterstützung in den letzten Monaten. 

Ohne Euch und den ganzen Einsatz rund 

um die Spiele wäre ein Spielbetrieb auf 

Otto-Ernst nicht möglich gewesen. Spezi-

eller Dank gilt auch unserem ehemaligen 

Coach Wolfram, der in den letzten drei 

Jahren fantastische Arbeit geleistet hat, 

mit der Mannschaft aufgestiegen ist und im 

Anschluss ein bundesligataugliches Team 

zusammengestellt und geformt hat. Vielen 

Dank dafür, Wolfram! 

Wir sehen uns hoffentlich im  

Dezember wieder. Passt auf Euch auf, helft 

den Mitmenschen links und rechts und  

bleibt gesund! Eure 1.Herren

Die wenigen Zuschauer, die unsere Herren live sehen konnten haben tollen 
Einsatz, schöne Kombinationen und echt 'geile Hütten' gesehen. Jungs: weiter so!
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Die 1. Damen

zuerst in den Westen. Gegen Mülheim lief 

es, wie ein erstes Spiel nach so langer Pause 

laufen musste: hoppelnde Bälle, ungenaue 

Pässe und Missverständnisse in der Taktik. 

So verloren wir dieses Spiel, meisterten 

unsere Aufgabe jedoch am nächsten Tag in 

Düsseldorf schon um einiges besser, muss-

ten uns allerdings auch den Düsseldorfern 

geschlagen geben. Wir nahmen aus diesen 

Spielen viele Erfahrung mit auf die Rückreise 

nach Hamburg. Von Spiel zu Spiel steiger-

ten wir uns, konnten aus dem Süden zwei 

Punkte mitbringen und belohnten uns dann 

ENDLICH gegen Rüsselsheim mit dem ersten 

wohlverdienten Sieg (4:0)! 

Insgesamt blicken wir hoffnungsvoll 

und mit Vorfreude auf die anstehende 

Back im Hockeygame. Nach einer 

durch Corona bedingt langen und nerven-

zehrenden Hockeypause durften wir ab 

Mitte Mai endlich wieder zusammen mit 

Abstand trainieren. Im Juli wurde wieder 

fünf gegen fünf gespielt und Anfang August 

bestritten wir unsere ersten Vorbereitungs-

spiele. Alles nahm langsam Fahrt auf und 

ähnlich liefen auch unsere Testspiele. Uns 

war klar, woran wir noch zu arbeiten hatten 

und, dass wir noch große Schritte nach vorne 

machen müssen. Die Trainings wurden also 

von Woche zu Woche intensiver und jeder 

gewöhnte sich allmählich wieder an Schläger 

und Ball.

Anfang September startete dann 

endlich die Bundesligasaison. Wir fuhren 

Rückrunde im Frühjahr! Unsere Aufgabe ist 

ganz klar: Wir werden alles dafür geben, um 

weiterhin in der 1. Bundesliga spielen zu 

können. Hierfür werden wir dieses Jahr im 

Winter einen großen athletischen Schwer-

punkt setzen, um flottfit auf’s Feld zurück-

zukehren. Gleichzeitig werden wir an dem 

erarbeiteten Konzept für den Hallenspielbe-

trieb in der 1. Bundesliga teilnehmen, um im 

Wettkampfmodus zu bleiben. 

Eure 1. Damen

In diesen besonderen Zeiten hat  
uns das Hockey sehr viel Freude und  
Kraft gegeben. Wir sind dem ganzen  
Club und allen Unterstützern neben  

dem Platz sehr dankbar. 

Die Neuzugänge haben sich hervorragend in das Team eingefunden und meist fehlte das  
besagte Quäntchen Glück, denn spielerisch können sie ganz oben mitmischen, unsere Damen!

Danke Olaf Wegerich für die tollen Fotos!
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Flottshots 30 Jahre 
Diese Einladung ging an 80 ewig junge 

Flottis, die alle jetzt oder damals einmal in 

der Woche leidenschaftlich den Krummstock 

in die Hand nahmen bzw. nehmen, um Spiel 

und Spaß in fröhlicher Runde zu erleben. 

Bei Sonne, Regen oder Schnee, bei Hitze 

oder Kälte, mit kleinerem oder größerem 

Ehrgeiz, teilweise mit Schürfwunden oder 

blauen Flecken, aber immer mit einer 3. 

Halbzeit im Clubhaus oder früher improvi-

siert in der Hochrad Halle im Klassenraum. 

Fröhliche Turniere als Gastgeber oder Gäste, 

Weihnachtsfeiern mit unseren Freunden 

vom TTK, Neujahrsempfänge, Golfturniere, 

generationsübergreifende Silvesterturniere 

in der Hochrad Halle, Wintertraining bei 

E i n l adun    g

Moin, liebe Flottshots, 

liebe aktive, passive, ehemalige oder 

auch pausierende Flottshots,

einfach alle, die einmal bei den Flottshots 

 einen Schläger in der Hand hatten!

Im Oktober 1990 tat sich dank Kirsche eine kleine 

Gruppe an Hockey-Eltern zusammen, die einmal die 

Tücken der Vor- und Rückhand kennenlernen wollten. 

Die Begeisterung war groß und die Flottshots waren 

geboren. Diese wunderbare Gemeinschaft ist nun 

genau 30 Jahre alt und wir finden, das ist ein wunder-

barer Anlass dieses Jubiläum zu feiern, uns alle einmal 

wiederzusehen und in Erinnerungen zu schwelgen... 

wenn nicht Corona wäre. Somit wollen wir voller 

Optimismus Euch heute mit einem „Save the date - 

ohne Datum“ zu einer rauschenden und fröhlichen 

Jubiläumsfeier einladen, die wir hoffentlich im Frühjahr 

2021 bei strahlendem Sonnenschein irgendwie, 

irgendwo und präzise irgendwann begehen können. 

Also, Ihr hört von uns! Wir freuen uns auf Euch!

 Bleibt gesund! Beste Grüße,  

Eure Dirk, Petra und Christoph

unseren Polo-Nachbarn: Es gibt so viel zu 

erinnern. Wir schauen optimistisch auf 2021 

um unser 30jähriges Jubiläum zu feiern. 

Und übrigens, es wird immer noch 

montags trainiert. Vielleicht hat der/die Eine 

oder Andere Lust einmal vorbeizuschauen. 

Es gibt neuerdings auch noch eine zwei-

te Elternmannschafts-Trainingsgruppe. 

Bei Interesse meldet Euch sehr gern  

bei unserem Captain Dirk Seebode  

dseebode@t-online.de

© Danke an Peter Peters, der diese großartigen  

Erinnerungen herausgesucht hat.
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Bitte einmal genauer hinsehen!
Constantin Rump, Kilian Schmidt, Kalle 

Doehn und Moritz Bergner. Trainerteam: 

Wolfram von Nordeck, Max Baumgardt und 

für die TW’s Daphne Touw.

Dramatische Spiele. Im Shootaut 

gewonnen. 7m verschossen. Unverdient hoch 

verloren. Anerkennung. Tolle Entwicklung. 

Taktisch gut aufgestellt. Geniale Aktionen. 

Weltklasse “Air-Hockey-Ende/Hegner-Goal”. 

DAS sind unsere zukünftigen 1. Herren.  

Und WAS für ein Team: Ein schier explodie-

render Nachwuchs, namens: Jakob Edlich 

und Lars Petersen (TW’s), sowie Jakob Wink-

ler, Robin Petersen (Captain), Fynn Hiort, 

Lukas Kalischer, Jacob Hegner, Ben Beecken, 

Noah Holthusen, Claudius Scheuer, Alex 

Wilson (Captain Jugend Natio Schottland), 

Paul Steffen, Juri Ende, Tommaso de Angelis, 

Penalty-Schießen. Großartige Mannschafts-

leistung. Cool geknipst. Was für ein tolles 

Hockey … athletisch, technisch und taktisch 

auf hohem Niveau, mit Teamgeist und vollem 

Einsatz, super Tore - Bravo!  

Ergebnis: 4. Platz und wahnsinnig viel Power 

für die nächste Saison!

»

D I T O
W O M E N ‘ S  W E A R  H A M B U R G

Nimm DirZeit fur die Dinge, 
         die Dich  

Dramatische Spiele auf dem Weg zur und auf der NODM.  
Nervenaufreibend und Lust auf mehr machend!

weitere Fotos auf den nächsten beiden Seiten
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Die Bank für den Club, die Bank für Sie!
Haspa Vermögensberatung. 
Ihr Mehr an Leistung. 

 Örtlich und zeitlich flexibel.
 Langfristige persönliche Betreuung. 
  Individuelle Strategie für Vermögensaufbau 
und -optimierung.

 Regelmäßige finanzielle Updates.

Finanz-Center Bahrenfeld-Othmarschen  
Waitzstraße 4 
22607 Hamburg 

Stefanie Rink 
Beraterin Vermögensoptimierung 
Telefon 040 3579-2797 
stefanie.rink@haspa.de

Christian Pauly 
Leiter Vermögensoptimierung 
Telefon 040 3579-5220 
christian.pauly@haspa.de
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Teambuilding in der Golf Lounge

Knaben A2

Mädchen C

hat es sehr viel Spaß gemacht und uns als als 

Team noch mehr zusammengebracht. Noch 

mal ein sehr großes Dankeschön an Peter 

Merck für die Organisation und dass er uns 

das ermöglicht hat. FW

Jeder gegen jeden. Leider haben wir das 

Duell gegen HTHC mit einem 1:2 verloren. 

War einfach nicht unser Tag. Das Spiel gegen 

UHC haben wir hingegen 4:3 gewonnen. 

Besser so. Ohne Jonah hätten wir das alles 

nicht geschafft. Danke Jonah! 

Gustav Holtappels, TW

möglich zu gewinnen. Für die besten drei 

Teams gab es außerdem Preise. Zusätzlich zu 

unseren Teams gab es auch noch ein Trainer 

& Betreuer Team. Nach dem Golfen gab es 

noch ein sehr leckeres Barbecue. Uns allen 

Wir sind ein richtig gutes Team gewor-

den und der Erfolg ließ nicht auf sich warten, 

das war klasse.

Die Organisation war, Dank der besten 

Betreuerin der Welt, Antje Persiehl, perfekt. 

Vielen Dank, liebe Antje. Du bist super! Nach 

unseren guten und gewonnenen Spielen ka-

men wir in die Hamburger Oberliga Endrun-

de. Diese wurde in diesem Jahr, anders als 

sonst, mit nur 3 Mannschaften ausgespielt. 

Ausflug in die Golf Lounge mit Gitta. 

Am Dienstag, den 10. Oktober haben wir 

uns vor dem Eingang der Golf Lounge zu 

unserem Team-Event mit WJB1 und MA1 

getroffen. Nach kurzer Ansprache von Peter 

Merck und einer kleinen Vorstellung und 

Einweisung haben wir uns auf die Mat-

ten verteilt und zum Aufwärmen ein paar 

Schläge versucht. Zu Beginn wurden wir 

in Gruppen eingeteilt, in denen wir später 

gegeneinander antreten mussten. Wir haben 

ein Spiel gespielt, in dem es darum ging, vier 

auf dem Boden liegenden Zielscheiben zu 

treffen. Die Zielscheiben haben entweder 

25, 50, 75 oder 100 Punkte gegeben. Das 

Ziel des Spiels war es so viele Punkte wie 

Nach der langen Corona Pause waren 

wir alle richtig „heiß“ auf' s Hockeyspie-

len und jeder von uns wollte sein Bestes 

geben. Zum Glück hatte Jonah uns ja auch 

während des Spielverbotes durch diverse 

Challenges, Dehn- und Yogaübungen per 

Zoom, und Fitnessaufgaben auf einem guten 

Niveau gehalten.

So begann die Saison mit vielen  

Trainingseinheiten, Freundschaftsspielen  

und verschiedenen kleineren Übungen. 

Jeder von uns hatte „richtig Bock" und die 

Trainingsbeteiligung war super. Jonah hat 

uns richtig nach vorne gebracht, motiviert 

und jeden von uns unterstützt und, je nach 

Bedarf, gecoacht.

Hei, Ihr da zuhause: wir hatten richtig  
viel Spaß in der Golf Lounge...

auf den Bildern sind v.l.n.r.  
Helen Lohmann, Sophie Bai, Clara Eilinghoff, 
Friederike Wolff, Luise Weber, Linda Golinski, 
Henriette Winderfeldt und Cilly Carstens zu 
sehen. Am 12. September am HW beim (einzigen) 
Spieltag der MC1. Wir haben mit 1:2 gegen POLO 
verloren und mit 9:0 gegen Victoria gewonnen. CE

Ellen Jensen, Josia Nauck & Team

SPORTPHYSIOTHERAPIE  I  MANUELLE THERAPIE  I  FASZIEN THERAPIE  I  MEDIZINISCHE TRAININGSTHERAPIE
Nienstedtener Marktplatz 29  I  22609 Hamburg  I  info@physiopunktaktiv.de  I  www.physiopunktaktiv.de

������������

040 - 278 710 77
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Wuselig! Die Rückrunde der KA1
im Zusammenspiel.“ Und die Jungs sehen in 

Jonah nicht nur ihren Trainer, der „unglaub-

lich viel für uns macht“, sondern loben vor 

allem, dass „der uns auch sonst mag, neben 

Hockey.“ „Der interessiert sich voll für uns.“ 

„Der zockt mit uns „Among us“. „Der geht 

auf jeden einzelnen zu und der versteht uns.“ 

Der ist ganz nah dran, was er selbst auch so 

sieht, denn: „Die Jungs sind der Grund, wes-

halb ich noch in Hamburg bin. Die bedeuten 

mir echt viel!“ ist quasi die Antwort auf die 

vielen Komplimente, die die Jungs Jonah 

über uns ausrichten lassen.   

Die Saison war sehr kurz. Etwas 

holperig gestartet reichte es nach enormer 

Steigerung und einem abschließenden Sieg 

wie wir erfahren durften, im normalen Leben 

heißt es „einfach nice“. Da ist man sich bei 

den Jungs sehr einig. Spricht man einen der 

Jungs oder der Trainer mit „wuselig“ an, 

bekommt man ein spontanes Strahlen.  Wir 

haben es ausprobiert: Trefferquote 100 %! 

Die Jungs sind zu einer Mannschaft 

geworden. Das sagen sie selbst, das bestä-

tigen die Trainer. Ein Prozess, bei dem man 

zuschauen konnte, weil er sich so schnell 

und eindrucksvoll vollzog. Jonah sieht „25 

Jungs, die vergessen, zu welchem Jahrgang 

sie gehören, die ein Team bilden und keine 

kleinen Grüppchen. Da findet jeder seinen 

Platz, auch die schrägeren Typen. Tolle 

Entwicklung, individuell aber vor allem auch 

Wuselig! Das Wort kennt man. Be-

deutet laut Duden: sich schnell hin und her 

bewegend. 

Für die Jungs aus der KA1 und für die 

Trainer Jonah Johanssen und Anton Wildung 

bedeutet das Wort viel mehr, wie wir in 

unseren Interviews, die wir zum Saisonen-

de mit den Jungs und den Trainern geführt 

haben, erfahren durften: Es steht für die 

Saison. „Mathis fing damit an, dann Kurt“, 

„jetzt sagen das immer alle“. Es steht für „sich 

so richtig geil durchzocken“, „etwas Unvor-

hergesehenes zu machen, etwas, womit der 

Gegner nicht rechnet“, „es richtig gemacht 

zu haben“, „quirlig zu sein“, „das sind unsere 

Stürmer“, „wenn´s läuft“, „na, wir halt!“. Und, 

... Denn das, was die in den kommenden Jahren  
vor sich haben, ist der Hammer!... 

gegen den noch amtierenden Deutschen 

Meister vom HTHC zum 3. Platz in der 

Tabelle und damit zur Qualifikation für die 

Norddeutsche Meisterschaft. Auf diesem 

Weg waren die Gegner aus Braunschweig 

keine allzu hohe Hürde (7:1). Nach einem – 

auch dem Spielverlauf nach – sehr knappen 

2:3 gegen den HTHC im Halbfinale sprang 

nach einem 1:0 gegen den UHC ein hervor-

ragender 3. Platz bei der Norddeutschen 

Meisterschaft heraus. Klasse Jungs!

Wurden die Erwartungen durch die 

Westreise zu Beginn der Saison noch stark 

gedämpft, so bekam jeder, der die Jungs 

spielen sah – und das wollten stets nicht 

nur die Eltern, sondern auch zunehmend 

ein junges, zunehmend weibliches Publikum 

–, zu spüren: Die wollten. Wollten spielen. 

Wollten besser werden. Wollten gewinnen. 

Teilweise überraschten sie dabei auch die 

eigenen Trainer, die einigen Spielern zu 

Beginn der Saison gar nicht das zugetraut 

hatten, was sie am Ende ablieferten. Anton 

war nach seinem Eintritt in das Trainerteam 

insgesamt überrascht, was für ein breiter und 

starker Kader bei den A Knaben vorhanden 

ist. Das hatte er nicht erwartet. „Ich kannte 

Flottbek ja viele Jahre von außen, habe oft 

gegen die Jungs gespielt. Aber dass da so ein 

breiter und guter Kader mit großen Zielen »
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KC Jahrgang 2011, auf dem HW am 24.09.2020, im Trainingsspiel gegen Alster. Die anderen Fotos sind  
vom 1. Spieltag der West-Winterrunde in Rissen vom 24. Oktober. Die Jungs waren mega erfolgreich: sie haben  

alle 3 Spiele gewonnen! 2:0 gegen THK Rissen, 1.0 gegen Altona Bahrenfeld und 7:0 gegen Blankenese, die 
Jungs waren total stolz, ebenso wie Pearl, die ihre trainierten Spielzüge gut umgesetzt sah! NaomiKnaben C

5 Sterne Abschluss der Feldsaison für 

die Knaben C (2010er): Bei bestmöglichen 

Herbstwetter besiegte unser Team alle 

Gegner und konnte endlich mal wieder Ur-

kunden mit dem 1. Platz nach Hause bringen. 

Den Schwung nehmen wir mit in die Halle.

Nach der laaangen Corona-Pause 

waren die Jungs so froh, als sie endlich 

wieder auf den Hockeyplatz stürmen 

konnten, erst in Kleinst-, dann in Klein-

gruppen, dann endlich wieder mit voller 

Mannschaft. War das schön, alle wiederzu-

sehen! Pearl als neue Bereichsleiterin war 

vielen schon vertraut, die anderen haben 

sie schnell kennen- und schätzen gelernt. 

Kaum hatte die Saison dann end-

lich begonnen, war sie nach nur einem 

Spieltag zwar schon wieder beendet, 

aber zum Glück hatte Pearl jede Men-

ge Freundschaftsspiele vereinbart. 

Und während bei den älteren 

Mannschaften noch die letzten Spiele der 

Feldsaison gelaufen sind, hat bei den C-

Knaben die Wintersaison schon begonnen. 

Die C-Jungs werden dieses Jahr gar nicht in 

die Halle gehen, sondern bleiben auf dem 

Feld und werden dem Hamburger Winter 

trotzen. Mit Rissen, Altona Bahrenfeld und 

Blankenese haben wir uns zu einer Wes-

trunde zusammengeschlossen, bei der an 

(geplanten) 5 Spieltagen die 2011er und 

2010er Jungs jeweils gegeneinander spielen. 

Am Ende soll es Medaillen und Urkunden 

für alle geben und vielleicht ja sogar doch 

noch ein gemeinsames Grillen. Und die 

vielen Freundschaftsspiele und das tolle 

Training von Pearl und den Co-Trainern 

Henrik Söder und Greta Schabacker haben 

schon Wirkung gezeigt, am ersten Spieltag 

haben die 2011er alle 3 Spiele gewonnen 

und die 2010er 2 von 3 Spielen. So könnte 

es weitergehen – wenn es nicht das neue 

Sportverbot gäbe…Nun warten also wieder 

4 hockeylose Wochen auf die motivierten 

und bewegungsfreudigen Jungs, zum Leid-

wesen der Jungs und deren Eltern... Hoffen 

wir, dass es danach wenigstens wie geplant 

mit der Winterwestrunde weitergeht! GS

Meister zu werden. Auch Jonah musste da 

nicht lange überlegen: „In zwei Jahren mit 

diesem Team den blauen Wimpel zu holen, 

das wär´s!“ Anton verriet uns noch einen 

anderen Traum: Wenn die Hockeyfee käme 

und ihm einen Wunsch erfüllen würde, dann 

würde er gern nochmals so alt sein wie die 

Jungs und seine Hockeyjugend noch einmal 

durchleben. „Denn das, was die in den 

kommenden Jahren vor sich haben, ist der 

Hammer!“.  Große Ambitionen, ein unglaub-

licher Einsatz von Spielern und Trainern, 

spürbare Freude am Hockey und am stärker 

gewordenen Zusammengehörigkeitsgefühl: 

Das könnte auch weiterhin wuselig werden! 

CvG

heranwächst, das hat mich voll überrascht.“, 

verrät er uns.  

Wir haben die Jungs für diese Zeilen 

befragt, was für sie denn der emotionalste 

Moment dieser Saison war. Und das Ergebnis 

fiel auch hier ganz klar aus: Endlich so weit 

zu sein, dass man den HTHC im Ligaspiel 

schlagen konnte (2:1), führte nicht nur nach 

dem Spiel am Voßberg zu unglaublichem 

Jubel, sondern hallt in den Jungs jetzt noch 

nach. Wichtig auch das Derby gegen Polo 

(2:1) – schon für den Schulhof. Auch darüber 

war man sich einig.  

Abschließend haben wir alle nach 

ihrem persönlichen Hockeytraum befragt: 

Sie alle träumen davon, einmal Deutscher 
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Hockey Camp Herbst
Moin, wir bedanken uns ganz herzlich bei 

euch für das tolle HockeyCamp in der ver-

gangenen Woche! Tolle Organisation, gute 

Betreuung, klasse Wetter ;) und viel Spaß 

für die Kinder!!! Mads (und wir auch) freut 

sich schon auf das nächste FerienCamp. 

Bleibt gesund und habt eine schöne Woche! 

Knaben D
Vom Ballkind zu Hockeyknaben

„GTHGC - Olé, olé, olé!“ - dieser Schlachtruf schallte am Ende des ersten 

Probetrainings der Ballschule des GTHGCs im Spätsommer 2019 laut durch 

die Halle. Auch Henry schrie so laut er konnte und kam danach mit einem 

Grinsen zurück in die Umkleidekabine zum etwas erschreckten Vater. 

Aus dem Probetraining wurde nunmehr ein fester Termin in der Woche und 

jedes Mal freudig erwartet. Nicola, die damalige Trainerin und Ihr Nachwuch-

steam haben das einfach toll gemacht, die Kinder mit großem Engagement 

motiviert und ihnen die Freude am Ball- und Mannschaftsport vermittelt. 

Vielleicht sogar der Hauptgrund, warum Henry den Spaß und die Leidenschaft 

am Sport gefunden hat. Vielen Dank dafür. Auf die Frage, „Wie war’s denn?“ 

kam natürlich meistens, wie Jungs in dem Alter so antworten, nur ein knappes  

„Gut.“ Der nächste Schritt war dann ein Probetraining in der Hockeygruppe, 

in der es nicht weniger lustig, aber schon etwas ernsthafter zuging. Schnell 

war Henry vom guten Virus infiziert. Leider machte der doofe Virus zunächst 

einen Strich durch die Rechnung, aber im Frühsommer konnte es dann als 

Hockeyknabe in kleinen Gruppen und mit Hygienekonzept so richtig 

losgehen. Richtig viel Spaß und Hockey von morgens bis nachmittags gab es 

dann beim Hockeycamp in den Sommerferien. Und so kam auf die Frage 

„Wie war’s denn?“ die ausführliche Antwort eines 6-jährigen: „Besser als gut.“
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Clubmeisterschaft  
GTHGC
Die Laune bestens, das Wetter auch 

und mit Constantin Rump den jüngsten 

Sieger ever! Herzlichen Glückwunsch 

»
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Weihnachtsbäume!
Frisch geschlagen aus der nordheide

Kerzen  deko  Floristik  geschenkideen
5. dezember: Familientag mit Ponykutsche  

 

Am Osdorfer Born 52 
22549 Hamburg 

Telefon: 040 / 80 45 00  
www.johs-wortmann.de

Öffnungszeiten im Advent:
Mo. - Fr.: 8 - 18 Uhr, Sa.: 9 - 16 Uhr

3. und 4. Advent 
von 12 – 15 Uhr

baumschule · hamburg · Qualität seit 1878

Preisverleihung und gute Laune - hoffentlich bald wieder!
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Blankenese                                                                       
Dormienstraße 9                                                    
22587 Hamburg                                        
Tel.: 866 06 10                                     

Bestattungen 

aller Art und 

Bestattungsvorsorge

Beerdigungs-Institut Seemann & Söhne KG

Rissen
Ole Kohdrift 4
22559 Hamburg
Tel.: 81 40 10

Schenefeld
Dannenkamp 20 
22869 Schenefeld
Tel.: 866 06 10

Groß Flottbek
Stiller Weg 2 
22607 Hamburg
Tel.: 82 17 62

In Schenefeld finden Sie unser Trauerzentrum mit eigener Trauerhalle, Abschiedsräumen und Café.

www.seemannsoehne.de

»

Damengolf und Corona
Die etwas andere Saison und der etwas andere Saisonabschluss

Corona hat so vieles durcheinander 

gebracht, erst spät im Juni durften wir wie-

der Golf spielen, der geplante Seasons Cup 

Spielplan wurde durcheinander gewirbelt, 

plötzlich standen neue Formate wie „nur 

die Putts zählen“, „mit Jokern“ oder „Pink 

Lady“ im Mittelpunkt – nach so vielen 

Einschränkungen war uns das Mit- und 

Untereinander wichtig. Im Laufe der Zeit 

wurde klar, dass das das Grünkohlessen 

nicht stattfinden kann, aber einen stilvollen 

Saisonabschluss wollten sich die Flottbe-

ker Golfdamen nicht von Corona nehmen 

lassen. Also haben wir den Saisonabschluss 

doch einfach auf die Terrasse verlagert. 

Das letzte Wettspiel spielten wir, 

anders als sonst, als einen Florida Scramble, 

Tagessieger wurde das Team von Suse, Ulli 

und Birgit vor Pedi, Angeli und Babs. Das 

Schöne am Seasons Cup ist, dass keiner vor 

der Siegerehrung weiß, wer gewinnt oder auf 

welchem Platz er landet – insofern ist immer 

eine gewisse Spannung und Erwartungshal-

tung zu spüren. Sechs schön gedeckte Tische 

erwarteten uns nach dem Spiel, es war genü-

gend Geld in der Kasse für Blumenschmuck, 

Wein, Wasser und Prosecco – ein würdiger 

Ersatz für das Grünkohlessen. Bella mode-

rierte in ihrer gewohnt lockeren und fröh-

lichen Art die Siegerehrung. In der Brutto 

Wertung gewann Katharina Schwarzhaupt, 

ganz knapp vor Jette Mellin. Corona mischte 

aber auch die Siegerliste des Seasons Cup 

ein wenig auf. Im Netto Bereich kann man 

fast von einer „Abonnements Siegerin“ spre-

chen, sie ist immer unter den ersten  

Köstliche Preise im wahrsten Sinne des Wortes.  
Grünkohlessen in Zeiten des Corona....
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fünf Platzierten, in diesem Jahr auf Platz 

1 – Pe Stichling. Die Zweitplatzierte Suse 

Witte ist auch immer gut dabei und häufig 

auf den vorderen Rängen zu finden. Aber 

zwei neue Gesichter belegen Platz 3 und 4 

– tosender Applaus für die Überraschungs-

dritte Uschi Engel.  Von der viertplatzierten 

Isabell Rump werden wir sicherlich noch viel 

hören, sie hat sich diese Saison konstant 

verbessert. Rang 5 belegt Marlen Beckmann. 

Den 9 Loch Seasons Cup gewinnt 

Katharina Gyllensvärd. Corona hat auch dem 

Silberteam Kopfzerbrechen bereitet, es war 

ja kein richtiger Seasons Cup, nur eine kurze 

Saison, sind generell Silberpreise noch „state 

of the art“? Was gibt’s für Alternativen? Viele 

Läden wurden besucht, Ideen geboren und 

verworfen aber mit den Holzbrettern und 

dem Käse habt ihr einen Volltreffer gelandet! 

Alle waren begeistert – vielen Dank. Damen-

golf in Flottbek – wir sind eine tolle Truppe, 

jung und alt, alte Hasen und neue Gesich-

ter – gerade in solch außergewöhnlichen 

Zeiten ist unsere Gemeinschaft wichtig - wir 

freuen uns auf die nächste Saison mit Euch. 

BA
www.keyplay-consulting.com

Volker Rau
Geschäftsführer

Consulting & Workshop Seminar & Entwicklung Coaching & Sparring

Sie stehen vor einem Change und wollen als Organisation, Team oder Führungskraft 
von A nach B? Führung und Zusammenarbeit spielen dabei eine entscheidende Rolle. 
KEYPLAY ist Ihr Partner für den erfolgreichen Wandel.

Von A nach B mit C

FÜR ORGANISATIONEN FÜR TEAMS FÜR FÜHRUNGSKRÄFTE
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Damennachmittag im September 

Pink ist das neue (Flottbek) Blau

Vorab eine Erklärung: Pink ist das englische Wort für die Nelke und für die Farbe  
Rosa. Das Wort wird im deutschen Sprachraum seit etwa 1980 benutzt. Das 
englische Pink entspricht dem deutschen Rosa, das deutsche Pink ist ein kräftiges,  
sattes, meist blaustichiges Rosa oder Purpurrosa - aber ganz egal:

Manch einer rieb sich verwundert die 

Augen, als an einem Dienstag im September 

die Farbe pink/rosa auf der Anlage dominier-

te. Ob Stirnband, Socken, Tees, Schleifen, 

T-Shirts, Schuhe, sogar Golftaschen... alles 

leuchtete pink oder rosa. Doch die Haupt-

person dieses Nachmittages war der ‚pinke 

Ball‘. Der Spielmodus ist einfach: pro 3er 

Team gab es einen pinken Ball, jede Spielerin 

musste vier vorgegebene Löcher mit ihm 

spielen, das Ergebnis des pinken Balls zählte 

doppelt, die Rückgabe des Balles war also 

schon wichtig. Oh je, was für eine Verant-

wortung. Weiche Knie gab es an Loch 4. Die 

rosa Kugel musste über den Teich .... denn 

‚weg ist weg‘, das bedeutet: keine doppel-

ten Punkte mehr. So viel Aufmerksamkeit 

und Pflege haben pinke Bälle wohl noch nie 

erlebt, es wurde auch lange im Rough nach 

ihnen gesucht. Uff, gefunden, nicht verloren, 

es kann weitergehen. Aus dem Aus konnte 

man die pink lady immerhin wieder ins Spiel 

bringen, es blieb 18 Löcher spannend. Elf 

Dreierteams machten sich auf den Weg, es 

war ein knappes Rennen: Das Team Babs, 

Christiane und Katharina G. gewann mit 150 

Punkten vor Pedi, Doni und Daniela mit 149 

Punkten. Auf dem geteilten 3. Platz waren 

die Teams von Jette, Ulli und Bärbel sowie 

Ragna, Annabel und Nikola. Selbstverständ-

lich gab es auch pinke Preise, von Bällen 

über Tees bis zu Pitchgabeln und Täschchen. 

Zum Abschluss galt es noch die ‚best dressed 

Lady‘ zu küren. Spieglein, Spieglein an der 

Wand, wer ist die ‚Pinkeste‘ im Flottbek-

Land? Ilona war die Bunteste und Kreativste, 

dicht gefolgt von Katharina S. mit der pinken 

Perücke (die 18 Löcher bei heißen Tempe-

raturen nicht abgenommen wurde). Fazit 

dieses Damennachmittages: Pink is beautiful! 

BA

Variantionen in pink.  
Attraktive Alternative zum klassischen blau weiß... 
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Hindernis Cup:  
Eine Tradition wird wiederbelebt

Die Älteren unter Euch erinnern 

sich noch an die legendären Kreuz & Quer 

Wettspiele zum Abschluss einer Saison, es 

wurde die irrwitzigsten Löcher und Aufga-

ben gestellt  - aber irgendwann ist dieses 

Turnier eingeschlafen. Die lange Durststre-

cke hatte in diesem Jahr ein Ende. Calum und 

Lutz haben das Revival des Hindernis Cup 

konzipiert. Calum aber wäre nicht Calum, 

wenn ihm in der Nacht vor dem Wettspiel 

nicht noch viele kleine „zusätzliche Gim-

micks“ für jedes Loch eingefallen wären. 

1. Loch Chip&Grip.  
Es galt es mit dem Driver abzuschlagen. So 

far so good, aber es waren Kinder Driver, 

also hieß es, in die Knie zu gehen und 

Schwung zu holen. Wer das Grün traf, erhielt 

einen Preis (am Ende der Runden standen 

immer noch viele Preise auf dem Abschlag).

2. Loch Beat the Keeper.  
Statt des Loches bewachte der Hockey  

Goalie das Tor

3. Loch Leftee/Rightee.  
Oder auch andersrum. Ist doch eigentlich  

einfach, ob links oder rechts, man haut  

drauf. Denkste, wie gut, daß Luftschläge  

nicht zählten.

4. Loch Serve&Putt.  
Abschlag mit dem Tennisschläger. Die Ten-

nisspieler unter uns waren hier klar im Vor-

teil, nearest to the Pin gewann Jutta Beyer.

5. Loch One Club Challenge.  
Auf Bahn 5 konnte man für das ein Schläger 

Wettspiel üben, nur 1 Schläger und der Putter 

durfte nur auf dem Grün benutzt werden

6. Loch Sands of Flottbek.  
1 Bunker ist Pflicht. Wie oft landet man 

mit dem Abschlag im Bunker und ärgert 

sich, nicht so beim „Bär Bunker“, denn es 

gab einen Joker, der Schlag aus dem „Bär 

Bunker“ zählte nicht, sodass man das Grün 

quasi mit einem Schlag erreichen konnte.

Es war eine super Stimmung, dachte 

man in der zweiten Runde „ich weiß wie es 

geht“ wurde man z.T. eines Besseren belehrt. 

Die Sieger waren im Brutto Jago Schmitt, im 

Netto gewann Suse Witte vor Antje Brüning, 

Maximilian Gröger und Daniela Volke.  

Unisono war die Meinung aller Teilnehmer:  

„Calum, Danke und do it again next year“. BA

Calumn hatte über den Platz  
verteilt seine Teddy-Bären aufgebaut
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Jugend

Eine Chronologie durch 
die letzten 12 Monate
	 1. 	Winter Training: Wir freuen uns auf den Frühling  

		  und die neue Saison 

	 2. 	Überraschung:  Gartengolf für alle

	 3. 	Gute Golfer können mit jedem Werkzeug zaubern

	 4. 	Unser Golfplatz wird verschönert:  

		  Der Weg ist das Ziel 

	 5. 	6. Mai, unsere erste Startzeit belegt:  

		  Nigel eröffnet die Saison 

	 6. 	Der erste Schüler genießt die neuen Trainingsgeräte 

	 7. 	Mai 2020!! Zum ersten Mal gibt es ein  

		  HoTeGo Feriencamp

	 8. 	Unser Trainingsgelände wird immer professioneller

	 9. 	Challange oder Challenge - das Training nimmt zu

	10. 	Die Jugendclubmeister 2020 stehen fest

	11. 	Clubmeisterschaft 2020, großes Golf am Tag  

		  vor dem Spatenstich

	12. 	Das 2.te Grün wird erneutert, die letzten Souvenirs  

		  wachsen weiter in den Gärten unserer Jugendlichen 

	13. 	Golfplatzbaukunde als neues Jugend Training Fach

14. 	The Race to Sylt Finale

15. 	Currywurst und Pommes Banquet im Marine Golf Club 

16. Looking into a bright future

Vorbereitungsreise nach Sylt
Tolle Erlebnisse für die Jugend!

| 1 |

| 14 |

| 11 |

| 1 |

| 10 |

| 8 |

| 6 |

| 5 |

| 2 |

| 15 |

| 12 |

| 9 |

| 7 |

| 13 |

| 3 |

| 16 |

| 4 |

Für jedes Kind die beste Chance 

ESA, MSA 

& ABITUR!

Alles unter einem 

Dach

Mit Themenklassen die Neigungen 
Ihrer Kinder fördern und fordern.
Mitten in Flottbek.

●	 Kultur on Stage 
●	 Forscherklasse
●	 Handwerk und Technik 
●	 Flott bewegt 
●	 We are Europe 

Beratungsgespräche per Skype oder Telefon am
15. Dezember 17 – 18 Uhr / 19 – 20 Uhr 
12. Januar 2021 17 – 18 Uhr / 19 – 20 Uhr

Weitere Informationen incl. Podcast/virtuellem 
Rundgang/Newsletter/Buchungstool unter 
www.sts-flottbek.de. 

Anmeldewoche 1. – 5. Februar 2021 incl. 
Auswahl der Themenklasse

Stadtteilschule Flottbek 
Ansprechpartner: Joachim Struß
Joachim.Struss1@bsb.hamburg.de
Ohlenkamp 15 a, 22607 Hamburg 
Tel. 040 4289304-20
Fax 040 7289304-23

Anz_GTHGC_RZ.indd   1 11/11/2020   13:50
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Jugendclubmeisterschaft Flottbek 2020

In diesem Jahr haben wir es anders 

gemacht. Um möglichst viele Kinder und 

Jugendliche zu animieren an diesem Tag 

teilzunehmen, wurden die Meisterschaften in 

den unterschiedlichen Altersklassen ausge-

tragen. Und tatsächlich war die Beteiligung 

am 29. August so groß wie nie.  22 unserer 

gut 70 jugendlichen Mitglieder nahmen teil. 

AK 12 und AK 14 spielten eine Zählspiel-

Qualifikation über neun Löcher. Die AK 18 

musste über 18 Löcher ran.  Dabei ging es 

auch um das beste Netto. Denn Flottbek 

kürt einen Netto-Jugendclubmeister. Den 

Titel konnte sich Maximilian Gröger mit 

einer tollen Unterspielung um 11 Schläge 

für sich sichern. Leider sind die weiblichen 

Jugendlichen in Flottbek rar. So traten nur 

die beiden Hoffmann-Schwestern um den 

Titel an. Carlotta holte gegen ihre jünge-

re Schwester den beeindruckend großen 

Pokal. Nachdem die Spieler von unserem 

Gastronom Santos Paredis gewohnt lecker 

verköstigt wurden, ging es am Nachmittag 

in die finalen Lochwettspiele. Die jüngeren 

spielten wieder über 9 Löcher, die älteren 

über 18. In der AK 12 schlug Rafael Cervan-

tes Quinten Motzek 4/2. Constantin Saß 

wurde Meister in der AK 14 mit einem 2/1-

Sieg über Carolus Schmidt. Henri Langmaak 

belegte den dritten Platz. Ein überraschend 

spannendes Spiel entwickelte sich zwischen 

Jago Schmitt und Julius Eichenauer, der erst 

im vergangenen Jahr mit dem Golf begonnen 

hat. Möglicherweise wähnte sich Jago, der 

nach der Papierform deutlich überlegen zu 

sein schien, zu sicher. Nach einer anfänglich 

deutlichen Führung konnte Julius zum Ende 

wieder aufschließen. Er musste sich schließ-

lich doch am 16. Loch mit 3/2 Jago Schmitt 

geschlagen geben. TJ Lutter gewann das Spiel 

um den dritten Platz. Es war ein herrlicher 

Tag auf unserem ‚Klein’-Od in Flottbek. Die 

vielen Preisträger wurden in einer fröhlichen 

Siegerehrung geehrt auf der schönsten 

Terrasse in der schönsten Stadt der Welt. 

Calum Innes, Trainer

Roman Schmitt, Jugendwart

Jugendclubmeister 

Jago Schmitt

Jugendclubmeisterin 

Carlotta Hoffmann

Netto-Jugendclubmeister

Maximilian Gröger

AK 14 Clubmeister 

Constantin Saß

AK 12 Clubmeister

Rafael Cervantes

»
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Weitere Ergebnisse
unserer Golf-Jugend

Sieger AK 14 
Constantin Saß

Sieger AK 12 
Rafael Cervantes

Zweiter AK 12 
Quinten Motzek

Herzlichen Glückwunsch, Jago!

Julius Eichenauer (Vizemeister, li) Jago Schmitt (Meister)

Jago Schmitt (Jugendclubmeister) im Schwung 

Jugendliche auf dem Putting-Green 
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„Dieses Jahr war wieder mal sehr schön,  

auch das Wetter war super. Es ist aber echt 

schade, dass es hier so wenig Mädchen gibt,  

die Golf spielen.“ 

Mädchen Clubmeister, Carlotta Hoffmann 

Julius hat super gespielt. Zu Anfang war es 

noch ein relativ entspanntes Match wurde dann 

aber plötzlich ziemlich spannend. Ich hatte 

nicht damit gerechnet das Julius solange so gut 

mitspielen kann, obwohl er erst seit einem Jahr 

Golf spielt. Großen Respekt an ihn! 

AK18 Clubmeister, Jago Schmitt 

Das sind Tolle Sportler, Gratulation  

an alle Clubmeister und die gesamte GTHGC 

Golf Jugend! Schon wieder eine Bestätigung 

das, zu recht, werden die Vereine als die  

sozialen Tankstellen der Gesellschaft be-

schrieben. Zum Abschluss möchten wir  

uns bei Ihnen allen bedanken, die uns in  

dieser Saison und vor allem an dem Club- 

meisterschaft Wochenende so tatkräftig  

unterstützt haben.

Jugend Clubmeisterschaften 2020 
Nach der Corona-bedingten Absage 

des gesamten Liga-Betriebs auf Bundesebe-

ne und unserem Clubinternen Race to Sylt 

Jahreswertung war für unsere Jugendlichen 

die Clubmeisterschaften das Saisanhighlght. 

Bei traumhaftem Sommerwetter und mit 

einen Rekordbeteiligung sind die Spieler 

morgens in die Zählspiel Qualifikation gestar-

tet. Die ersten zwei Spieler mit den besten 

Zählspiel Ergebnissen würden sich für die 

Endspiele qualifizieren. Wir Zuschauer könn-

ten nicht nur tolles Golf beobachten, sondern 

ein ernsthaftes, faires und achtungsvolles 

Wettspiel. Glückwunsch an dieser Stelle an 

alle Teilnehmer. Nach dem alle Karten unter-

schrieben waren stand unser erste Club-

meister fest: mit einem fantastischen Netto 

Ergebnis von 55 Schlägen gewann Maximilian 

Gröger das Netto Clubmeisterschaft. Mit 

einer gesunden Mischung von Ehrgeiz, Spaß 

und Leichtigkeit haben sich folgende Spieler 

von den jeweiligen Endspielen durchgesetzt. 

Jungen AK12:  
Raphael Cervantes v Quinten Motzek

Jungen AK14: 		   
Constantin Saß v Carolus Schmid 

Mädchen alle Klassen:  
Carlotta Hoffmann v  

Katinka Hoffmann 

AK18 Jungen: 		   
Jago Schmitt v Julius Eichenauer 

Die Finale wurden in eine sehr 

sportlichen Atmosphäre gespielt, die einzige 

spürbare Nervosität war unter den Eltern 

zu finden, die Teilnehmer selber haben 

die Matches richtig genossen, das kann 

man aus die folgende Zitat herauslesen. 

Ein paar Zitate der Jugend:
„Ich habe mich sehr auf die Clubmeisterschaften 

gefreut. Der Platz war in einem tollen Zustand. 

Nach drei Loch lagen wir noch all square. Dann 

musste Quinten Loch 4 streichen. Loch 5 und 

6 habe ich gewonnen und an Loch 7 habe ich 

dann den Sack mit einem Birdie zugemacht.“

AK12 Clubmeister, Raphael Cervantes 

Es war ein sehr spannendes Match und sehr  

knapp. Letztes Jahr hat Carlos gewonnen  

und dieses Jahr ich, so sind wir beide  

einmal Clubmeister geworden. 

Constantin Rump

Die Meisterschafts-Ergebnisse Jugend 2020 

AK12 	 Clubmeister Raphael Cervantes,  
	 Vize Quinten Motzek

AK14 	 Clubmeisterschaft, von li:  
	 Bronze Henri Langmaak,  
	 Silber Carolus Schmid

AK14 	 Clubmeister Constantin Saß 

Mädchen Clubmeisterschaft, von li.  
	 Vize Katinka Hoffmann, Clubmeisterin: Carlotta Hoffmann

Netto Clubmeister (alle Klassen),  
	 Maximilian Gröger

Clubmeisterschaft der Jungen, von li.  
	 Bronze Jonathan Blomquist,  
	 Clubmeister 2020, Jago Schmitt,  
	 Vice-Meister Julius Eichenauer

TJ Luther, Jonathan Blomquist, Roman Schmitt, Max Gröger, Calum,Jago Schmitt, Nicolas Lange,  
Anton Hugenroth, Julius (der Hut) Eichenauer, Raphael Cervantes, Fridericus Schmid,  

Quinten Motzek, Johann Rump, Benedikt Welsch, Jonas Wehlen, Carolus Schmid,  
Constantin Saß, Henri Langmaak, Carlotta Hoffmann und Katinka Hoffmann

Carlotta Hoffmann  
(Jugendclubmeisterin) mit Pokal

Henri Langmaak 3., Carolus Schmidt 2.,  
Constantin Saß 1. AK 14 v.l.n.r.
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KREATIVE IDEEN. INDIVIDUELLE KONZEPTE. TRANSPARENTE PREISE.

Wir entwickeln Ideen, die zu Ihrem Unternehmen passen! Dabei stehen wir 

jederzeit als persönliche Ansprechpartner zur Verfügung und übernehmen die 

komplette Umsetzung Ihrer Kommunikationsthemen.

LEISTUNGEN

Social Media Strategy und Betreuung // Websites // Grafik und 

Corporate Design // Corporate Publishing // Newsletter // Medienproduktionen 

(Imagefilme, Photoshootings)

Wir freuen uns, Sie und Ihr Unternehmen kennenzulernen! 
Florentine Sump, Stina Suwelack und Dino Losa

Hohenzollernring 136, 22763 Hamburg

+49 (0) 162 133 6574 // info@brandzocial.com // www.brandzocial.com

MADE IN HAMBURG

WEBCOMMUNICATION SOCIAL MEDIA 




